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Zitat von Bolzbold

Das wird nicht per se gleichgesetzt. Es wird dann gleichgesetzt, wenn auf die Antwort,
man komme aus [einem beliebigen Ort in Deutschland], die von Dir zitierte Frage "wo
kommst Du wirklich her" im Anschluss gestellt wird.

Du hast das oben gleichgesetzt. Wer nach der Herkunft fragt, grenze dich aus, spreche dir dein
Deutschsein ab und diskriminiere dich.

Zitat

Dann zielt es nämlich auf das Äußere ab und ist dazu geeignet, dem Gegenüber das
Deutschsein abzusprechen.

Die Frage zielt fast immer auf das Äußere ab. Wer nach außen hin "anders" ist, ob aufgrund des
Aussehens oder der Sprache, wird eben gefragt, wo er herkommt. Das ist überall auf der Welt
so.

Zitat

Wir müssen uns bei dieser wie bei anderen Fragen sehr genau überlegen, wer hier
eigentlich die Deutungshoheit für sich beanspruchen kann. Wahlweise sind dann alle,
die diese Frage stellen, RassistInnen, oder alle, die diese Frage gestellt bekommen,
sollen sich halt mal nicht so anstellen -

Niemand hat die Deutungshoheit darüber. Dass du dich bei jeder Nachfrage nach familiärern
Wurzeln diskriminiert fühlst, ist deine Sache. Dass Menschen nach deiner familiären Herkunft
fragen, wird so bleiben. Damit musst du leben. Genauso, wie ich damit leben muss, dass ich
Menschen nicht in den Kopf gucken kann und das, was beim einen als ehrliches Interesse
ankommt, beim anderen direkt rassistisch ist. So ist das eben.

Das ist auch ein generelles Problem, das sich nicht auflösen lässt. Auf der einen Seite sollen
Menschen (zu Recht) als Individuum betrachtet werden, auf der anderen Seite soll es
unterschiedliche Regeln für unterschiedliche Bevölkerungsgruppen geben. Du unterstellst
direkt Rassismus und dass dir dein Deutschsein abgesprochen werde, wenn jemand fragt, wo
du herkommst, andere haben damit kein so großes Problem, wieder andere freuen sich über
solche Fragen und erzählen gerne etwas über ihre Familie. Dass es offensichtlich abwertend
gemeinte Fragen gibt, bleibt davon unberührt. Und auch, dass natürlich niemand verpflichtet
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ist, sich auf so eine Unterhaltung einzulassen.

Und nein, entgegen mehr oder weniger indirekter Unterstellung, frage ich weder unmotiviert
irgendwen, wo er/sie eigentlich herkommt und auch nicht, wo Menschen "wirklich" herkommen.
Wenn es sich in einer Unterhaltung ergibt, ist die Nachfrage aber sowohl berechtigt, als auch
normal.

Zitat

nach dem hier bereits (auf Englisch) geäußerten Motto "hinnehmen oder abhauen",

Wohin soll ein Deutscher denn abhauen?

Deine Schubladen sind offenbar sehr groß.

Zitat

weil Weiße in Uganda ja auch angeglotzt oder nach ihrer Herkunft gefragt werden...

Ja, werden sie. Und nicht nur da. In Asien werde ich ständig angestarrt und meine Frau erst. Je
nach Land werde ich auch mehr oder weniger regelmäßig gefragt, wo ich herkomme. Ich werde
auch in Deutschland öfter gefragt, wo ich herkomme, insbesondere, wenn ich nicht in Hessen
unterwegs bin, weil man hört, aus welcher Region ich komme und ich auch nicht ganz
biodeutsch aussehe.
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